
Kerzenschein und Nervenkitzel
Vier Krimiautorinnen aus der Umgebung veröffentlichen neues Buch mit Weihnachtsgeschichten /
Ladies Crime Night am 15. November in der Christophorus-Gemeinde Altwarmbüchen
ISERNHAGEN. Die Wichtel re-
bellieren am Nordpol, eine Gans
namens Polly und ein Kaninchen
mit Namen Boris sind in Gefahr,
Kater Socke „hilft“ beim Einpa-
cken von Geschenken und im
Aller-Leine-Tal ist ein Serienkiller
mit Burnout unterwegs. Es geht
„tierisch“ ab im literarischen
Advent. Doch da sind auch leise
Töne – und gelegentlich ein
Happy End, zum Beispiel in
Claudia Rimkus’ beliebter Se-
nioren-WG.

Heiter, besinnlich und krimi-
nell geht es im Buch der vier hei-
mischen Krimiautorinnen zu,
die 28 Geschichten und Gedich-
te erdacht und zusammengetra-
gen haben. „Plätzchen. Diebe.
Fest der Liebe – Band 2“ ist der
Titel des Buches, das für 13 Euro
erhältlich ist. Die erste Auflage
wurde mit einem festlichen
Farbschnitt gedruckt.

Claudia Rimkus, den Lesern
und Leserinnen als „hannover-
sche Miss Marple“ bekannt,
trägt in diesem Jahr besinnliche
Geschichten bei und zeigt da-
mit, dass sie auch ohne Mord
und Totschlag literarisch brillie-
ren kann. Mit feinsinnigem Hu-
mor sind die kriminellen und
nichtkriminellen Geschichten
der Garbsener Syltkrimi-Autorin
Sibylle Narberhaus ein echtes
Lesevergnügen. In einer ihrer
Geschichten zeigt sie, dass tödli-
ches Gift nicht immer die Richti-
gen trifft.

Heike Wolperts Geschichten
und Gedichte sind – ob kriminell
oder nicht – stets eine Garantie
für herzliches Lachen. Die Han-

noveranerin zeigt in diesem
Weihnachtsbuch, dass sie auch
ganz ohne Katzencontent wun-
derbare Texte ersinnt. Aber na-
türlich ist Kater Socke, der Prota-
gonist ihrer Krimis, ebenfalls
vertreten.

Die Wedemärkerin Bettina

Reimann, deren Krimis im wei-
ten Land zwischen Hannover
und Heide spielen, hat neben
ihrer schreibkriminellen Ader
einen Hang zur Comedy. Das
zeigt sich in ihren Geschichten
aus dem WhatsApp-Chat einer
Kita-Elterngruppe genauso wie

bei ihren Gedichten. Da darf
auch mal laut gelacht werden.
Doch natürlich geht es bei ihr
nicht ganz ohne Krimi-Inhalte
und darum enttarnt ihre Ro-
man-Protagonistin Flora mal
eben beim Weihnachtsbrunch
einen Mörder.

Die Farbschnittausgabe geht
in limitierter Auflage in Druck
und wird, als Dank für die Unter-
stützung der heimischen Auto-
rinnen und Autoren, im regiona-
len Buchhandel und Verlagsein-
zelbezug (unter buecher@be-
media.info) erhältlich sein. Als
E-Book ist die Weihnachts-
anthologie auf allen gängigen
Portalen für 4,99 Euro erschie-
nen.

LADIES CRIME NIGHT IN DER
KIRCHE

Am Sonnabend, 15. November,
ab 17 Uhr bereiten die „Mörde-
rischen Schwestern“ den Gäs-
ten in der Christophorus-Ge-
meinde Altwarmbüchen einen
„mörderisch guten Abend“.
Acht Autorinnen lesen jeweils
acht Minuten aus ihren Werken.

Küsterin Birgit Lewin führt zu-
sammen mit der Autorenkolle-
gin Heike Wolpert durch den
Abend, an dem sie auch beide
aus ihren Büchern lesen. Susan-
ne Beck, Barbara Schlüter, Su-
sanne Schieble, Renate Folkers,
Susanne Fletemeyer, Anni Chris-
ten, Birgit Lewin und Heike Wol-
pert lesen aus ihren Büchern. Als
Zugabe trägt Bettina Reimann
aus „Plätzchen. Diebe. Fest der
Liebe“ ein besonderes Krimige-
dicht vor.

Karten zum Preis von 12 Euro
gibt es im Vorverkauf in der
Buchhandlung Booksbaum und
bei „Tante Emma Tabakwaren“.
In der Pause werden Snacks und
Getränke angeboten.

Vier Krimi-Autorinnen aus der Umgebung haben ein neues Weihnachtsbuch veröffentlicht: Claudia
Rimkus (von links), Bettina Reimann, Heike Wolpert und Sibylle Narberhaus. Foto: privat

hier Angst, heißt es. „Und die
abendliche Gassirunde ent-
fällt, da der Hund ängstlich
zusammengekauert in der
Ecke liegt“, beschreibt es ein
Anlieger.

Auch das Polizeikommissa-
riat Großburgwedel, das für
Isernhagen zuständig und mit
einer Polizeistation im Zen-
trum von Altwarmbüchen
vertreten ist, kennt das Pro-
blem. Fünfmal sei die Polizei in
den vergangenen Wochen
gerufen wurden, teilt das
Kommissariat auf Nachfrage
mit. Stets, weil im Zentrum
geböllert wurde. In einem Fall
werde nun wegen Sachbe-
schädigung ermittelt, weil
durch die Böller eine Lampe
beschädigt wurde. Der Scha-
den soll bei rund 100 Euro lie-
gen.

POLIZEI BITTET UM
ZEUGENHINWEISE

„Bislang gibt es keine konkre-
ten Hinweise auf etwaige Ver-

Informationsabend
zum Baby-Schlaf
ALTWARMBÜCHEN (r/bs).
Warum schläft mein Baby so
unruhig? Warum will es nicht
schlafen? Wann schläft es end-
lich durch? Diese und viele wei-
tere Fragen stellen sich Eltern,
wenn sie mit den intensiven
Schlafbedürfnissen ihresKindes
konfrontiert sind. Übermüdete
Mütter und Väter kommen da-
beinicht seltenan ihreGrenzen,
und oft gibt es keine Lösungen,
die schnell greifen.

Das Familienzentrum St.
Margarete in Isernhagen lädt
am Dienstag, 11. November,
um 17.30 Uhr zu einem Infor-
mationsabend rund um das
Thema Baby-Schlaf ein. Die
Hebammen Frauke Bohlmann
und Jasmin Schwitalla von der
offenen Hebammensprech-
stunde der Lebensberatungs-
stelle Burgwedel, Isernhagen
und Wedemark geben Einbli-
cke in das natürliche Schlafver-
halten von Babys und beant-
worten individuelle Fragen der
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer.

An diesem Abend geht es um
die kindlichen Bedürfnisse rund
um das Thema Schlafen, um
verbreitete Schlafmythen und
problematische Erziehungsme-
thoden sowie um sinnvolle Rah-
menbedingungen und indivi-
duelle Lösungen. Auch die Be-
dürfnisse der Eltern kommen
zur Sprache. Die Veranstaltung
bietet Raum zum Zuhören,
Nachfragen und Entlasten,
denn jedes Kind und jeder
Schlaf ist anders.

Die Veranstaltung findet im
Familienzentrum St. Margarete
des Caritasverbandes Hanno-
ver e.V. in der Wietzeaue 2/2a in
30916 Isernhagen statt. Eine
Anmeldung ist erforderlich und
kann per E-Mail an yvonne.bur-
lage@isernhagen.de erfolgen.
Der Informationsabend ist eine
Kooperation der Hebammen-
sprechstunde der Lebensbera-
tungsstelle Burgwedel, Isern-
hagen und Wedemark sowie
der Kindertagespflege und den
Frühen Hilfen der Gemeinde
Isernhagen.

Informationen zur
Bücherei
ISERNHAGEN (r/fh). Am Don-
nerstag, 20. November, bleibt die
Gemeindebücherei vormittags
aus betrieblichen Gründen ge-
schlossen. Nachmittags öffnet sie
regulär von 14 bis 18 Uhr. Trotz
der Baustelle auf der Bothfelder
Straße können Zentrumsbesu-
chende als „Anlieger“ weiterhin

alle Parkplätze vorundseitlichder
Gemeindebücherei anfahren.

Grundsätzlich öffnet die Ge-
meindebücherei montags, diens-
tags und freitags von 15 bis 18
Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr
und von 15 bis 18 Uhr sowie don-
nerstags von 10 bis 12 Uhr und
von 14 bis 18 Uhr.

ursacher bzw. Tatverdächti-
ge“, teilt die Polizei mit. Es
handele sich vermutlich um
Jugendliche. „Die Polizei fährt
in dem Bereich vermehrt Strei-
fe“, heißt es weiter. Anwoh-
ner sollten sich an die Polizei
wenden, wenn sie etwas be-
obachten. Vorhandene Auf-
nahmen von den Tatverdäch-
tigen sollten der Polizei zur
Verfügung gestellt werden.
Zeugen können sich unter
Telefon (05139) 9910 mel-
den.

Das Problem mit Gruppen,
die in Altwarmbüchen verbo-
tenerweise schon lange vor
oder auch nach Silvester
Feuerwerk und Böller zünden,
ist kein neues. Bereits im ver-
gangenen Winter gab es über
mehrere Monate wilde Bölle-
rei im Zentrum und im Bereich
der Stadtbahn-Endhaltestelle.
Die Polizei verstärkte auch da-
mals ihre Streifentätigkeit in
den Bereichen, nahm Perso-
nalien auf, stellte Feuerwerk
sicher und Ordnungswidrig-
keitenanzeigen aus.

Illegale Böllerei in
Altwarmbüchen
Seit Wochen werden im Zentrum Böller gezündet / Polizei bittet um Hinweise

ALTWARMBÜCHENN (eb).
Es kracht und rummst, mal
lautstark im Freien, mal
dumpf und hallend, weil der
Böller wieder in eine Tiefgara-
ge oder einen Hauseingang
geworfen wurde. Seit mehre-
ren Wochen bereits wird im
Zentrum von Altwarmbüchen
illegal geböllert. Die Polizei ist
informiert und ermittelt. Es ist
nicht das erste Mal, dass es
hier dieses Problem gibt.

WER STECKT HINTER DER
BÖLLEREI?

In den sozialen Netzwerken
kursieren erste Aufnahmen
von Jugendlichen, die hinter
der verbotenen Böllerei ste-
cken sollen. Vor allem in den
Herbstferien gab es die lauten
Explosionen nahezu täglich.

Anwohner berichten von
verschiedenen Jugendgrup-
pen, die durchs Zentrum an
der Bothfelder Straße und den
Nebenstraßen ziehen und im-
mer wieder Böller zünden. Ei-
nige jüngere Kinder haben

„Rumeiern bis zur Perfektion“
Comedy im Isernhagenhof am 15. November
ISERNHAGEN. Am Sonn-
abend, 15. November, um 20
Uhr sind Nessi Tausendschön
und William Mackenzie (Gitarre)
Gäste des Kulturvereins, Haupt-
straße 68B. Eigentlich hatte es
sich Frau Tausendschön in der
Lethargie schön eingerichtet
und sich vorgenommen, mit
dem Coronahündchen, der voll-
zogenen Hirnschrumpfung und
der wegen exzessiven Genuss-
kochens und Brotbackens fort-
geschrittenen Verfettung der
Verrentung entgegen zu däm-
mern. Allein, es war nicht mög-
lich, denn sie sprudelt noch, die
köstliche Quelle der Kreativität.
Zwar nicht so unbedingt und un-
gestüm wie gewohnt, aber doch
so, dass die von der Irrelevanz
zerrupfte Künstlerinnenseele in
Genugtuung und Freude baden
kann. Was tut die Menschheit?
Die Politikerinnen, die Hobbyvi-
rologen, die Kassiererinnen, die
Fußballer? Sie alle eiern herum,
dass es eine Art ist. Und Nessi
Tausendschön eiert mit. Sie hat
es beim Rumeiern sogar bis zur
Perfektion gebracht, niemand
eiert so schön und bühnentaug-
lich wie sie. Ihre Themen sind
Verkehrsinseln, unsere Sprache,
Gleichberechtigung, die Be-

pflanzung von Vorgärten und
die leidige Politik. Es ist offen-
sichtlich, wie verletzlich wir sind
und wie sehr wir voneinander
abhängig sind und wie sehr wir
von unseren eigenen Unzuläng-
lichkeiten durchgeschüttelt wer-
den. Aus den größten Krisen he-
raus entstehen oftmals die krea-
tivsten Ideen, so sagt man. Und
so sitzt Frau Tausendschön
schon seit zwei Sommern im
Garten und wartet auf Inspira-
tion. Eine Kaktusblüte ist des-
halb so schön und so betörend,
weil es vorher ein Jahr lang karg
war. Und wenn Sie am Ende des
Abends dasitzen und sich fra-
gen: Worum ging es eigentlich?
So kann dies vielleicht an dieser
Stelle erklärt werden, denn Frau
Tausendschön kann es nicht. Am
Ende geht’s immer nur ums Öl,
das weiß jede Friseuse, ähh, Fri-
teuse. Sicher ist, dass Sie sich sa-
gen werden: Frau Tausendschön
hat mir einen trüben Abend be-
grünt, an dem ich auch hätte zu
Hause bleiben können. Und wer
immer noch nicht weiß, was zu
erwarten ist: es wird lustig. Viel-
leicht auch melancholisch. Rum-
eiern eben.

Vorbestellung von Eintritts-
karten ist möglich: Internet

www.isernhagenhof.de/tickets/
oder Telefon (05139) 89 49 86
oder E-Mail info@isernhagen-
hof.de vorbestellt werden. Auch
bei den Vorverkaufsstellen C.
Böhnert in Burgwedel und Isern-

hagen HB und beim TUI Reise-
Center Altwarmbüchen sind sie
erhältlich. Kurzentschlossene
erhalten am Veranstaltungstag
ab 19 Uhr Eintrittskarten an der
Abendkasse.

Nessi Tausendschön und William Mackenzie bieten Comedy im
Isernhagenhof. Foto: Carsten Bockermann
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Freitag, 29.05.2026 | EXPO-Gelände
NDR 2 PLAZA FESTIVAL 2026

Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

Hannover 96 - Karlsruher SC
28. November 2025: H. v. Heiden-Arena

Inka Meyer - Zurück in die Zugluft
29. November 2025: die hinterbuehne

Die Schneekönigin
Diverse Termine: Schauspielhaus

Hannover Indians - Füchse Duisburg
02. Dezember 2025: Eissporthalle

Tream - Brotzeitour 2025
03. Dezember 2025: ZAG-Arena

Van Gogh - The Im. Experience
Diverse Termine: Alte Druckerei

Dschungelbuch - das Musical
06. Dezember 2025: Theater am Aegi

David Kebekus - Sensible Inhalte
06. Dezember 2025: Pavillon

Vor Ort für Sie da:

In den HAZ & NP Geschäftsstellen

Hannover, Lange Laube 10

Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Burgdorf,Marktstraße 16
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